
Befprechungen
. Der politifche Schiller. Von DUrg (436 $.) Oldenburg L, „ 1937,

erm.,: Chriftian ettin,. ücherei alling. Geb 7060
für pie und Theater. SO (S6 Berlin eine lebßten faßt Beumelburg =
1937, Langen z G, üller. Kart, fammen Oem Namen »Romane

90.40 Reich« Nachdem Pr »Mont Royal« im=
3, Eichendorff unÖ ne FreunDde, inen er eit 139 11937] 92 ff.) Oie Kriegeeen = Öie Oeutiche Nation. Von Deu  an LuOmwig XIV,. behanz
ar KÖöhler. 3L (108 U 8 Bilder) Delt a  e, Sing mit »Kailer und Hers
reiburg 1937, Herder., Geb M 9,4  ' Z « zurücß die eit Barbaroffas unÖ
n Aus Oem reichen JE) er eishne Heinrichs 0OPs OMen,.  A + Das vreicheen

0OPs großen Dichters, auch aqUS Oeflen fel: kann er Dichter hier Z  1DEel Perfionen
ner gelefenen Schriften, ammelt Oie Ver= gruppieren. »Reich un Rom« foll Die Er
allerın Ausiprüche über Religion, Leben, eigniffe DO  —x etma 15900 bis 159 ellen.
atur, aafl, Kunft, en Ein fehr Der Kanzler Berthold D, Henneberg, Die
brauchbares unÖ lelensmwertes Buch! Kailer Maximilian unÖ0 arl V., Ulrich

O, Der Verfafller geh DO  . QOer Behaup: D, Hutten, ranz D, Sickingen, Luther U, d
fung aus, Oaß Oas YTama ie politiiche in Träger er verichlungenen andlung,
Dichtung ichlechthin fei, politifche Zeiten Qie ın iNnrer Mannigfaltigkeit den nieder.

ichmetternden Eindruck heillofer Vermirzals mgebung, politifche Menichen qlg Zu=
HÖörer verlange., Schiller ift er rag Tuns un zıwangsläufig hereinbrechenden
Fall politiichen Dichters ohne Volk Untergangs macht. arum chließt 0as
un 'qaftı 1e$ Iucht Mefttin ‚31 Oen ein. Buch auch mit Ddem Urteil ber Oen eichs=

{ag DON Speyer »Sie (Die Abge:zeinen Dramen beiveilen. Ob nicht über
Oie behanDdelte rage unÖ über Schillers anOftfen befchloffen am ein er Onne
Dramenmerk chon Weflentlicheres (Kinder:  = fun unÖ affen, 1ıvOlle. Sie DPT'z
inann IM a.) geflagt iDOrOenN ift? urteilten mift klarem Bemwußtfein Oas Reich

Der eu  en furchtbaren LeiD3, Der qurire Romantiker EichenDdorff
verodilen Qieles Buch, O0as ihn als Dichter Qie JahrhunDderte hindurch, mweil fie ÖOrn
0Ps Waldes, als Künder er Nationalehre Glauben nicht hatten Oieles Reich, un
unÖ Oes Reiches feiert, alg SAanzen annn meil fie Oen Glauben Gott mit chul=z

gen HänDden zeripalten« ($,; 436) Alleen 0OePs vreußifchen Staates, Qer in
Gott Sründete unÖ uUuns als Vermächtnis die führenden Kräfte, Kailer, Reichsregis=
Ninterließ, 19 Qie ZukRunft VEl  =  = menft£, Stände, ickingen, Luther, ie Baus=
fen. Zugleich mwerden auch eine reunDde ern, verläumten jeder für fich Qie eigene

StunDe, un0 alle gemeinfam einelebenDig, Katholiken mwie GöÖörres un Fr.
ege unÖ Nichtkatholiken (Raumer, große enticheidenDe un unmwmiederbring=
Ön), denen wahrhaft Freund lein iche StunDe Der eu  en Nation ($ 384).
RKonnte, ohne au ur ein Quäntlein fei= bmohl Qie ÖOrei Romane arın
a atholifchen Adelsgefinnung aufgeben ähnlich findD, Oaß fie ÖOrei verfäumte Ge=

mülflen. Nur Oie Art un Oer Einfluß legenheiten Zu »Reich« hrer Tragiß
Loebens, Oeflen leßter Deichreiber Kummer Darfitellen, beobachten mWır Doch eine innere
(1929) lei0er beachtet murde, ift mohl Entmicklung, In Mont oya ir er

Primat 0OePs rDifchen Reiches über 0A$neSgativ gefehen. EichenDdorff IDar mehr
als ein Sänger ftiller Einfamkeit un OP$S himmlifche gelehrt. Wir Menichen en
Blühens er Natur; 3at fich e$ 0as rDilfche anftreben, Qann MwDirü uns 0Oas

Himmliiche DON geöffnet. in »Kailfergemüht, IDAs uUunNns euftfe noch, ODer mwieder,
alg Aufgabe gegeben ift; P? ift Vorbild unÖ Herzog« eht Oie rche A Rand als
unÖ Begleiter er Gegenmart, ein 0OPs Reiches Die Tragik er StunDe

Becher S, J. ieg arın, Oaß Qie beiden Sroßen Polis
er fich nicht Darüber einigen können,Kailer un Herzog, amp Zweier ale Q0as Reich DO ODer DON auben

Geifichlechter eutichland gebaut Verden foll Durch VergrößerungVon Werner Beumelburgs. 80 DeutichlandDds zZu Reich O0er DON er kaifer=
(559 S 18.-20, anuf Oldenburg ichen Außenpolitik ZUur acht Deutichlands
1936, G, Stalling, Geb 8,.50 In „Reich unÖ Rom« 7! Beumelburg

und Rom. Aus Oem Zeitalter er Öie üÜüberzeugung, 0Oaß Qie zentra  fichen
Reformation. Von Werner Beumels Kr3äfte en Nationalftaat mit Nationalkirche
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ichaHen müffen, und ZIDAr muß zuerft ie entgegenzutreten Ddem ziel ein
acht da fein; eg übrigeergibt fich Umformung ohne eine Begründung, Qie
dannDO el Feinde Diefes Reiches fin© Oem Aufnehmenden eineKontrolle und
Üas übernationale politifche Reich abs  = amı En  eiQuns geftattet, kann
urgs un 0as gleichfalls völkerumfaltfenDde aber Privatmann icht zugefitanden
Reich Roms. zZzu den politifchen egen= werden. Doppelt gefährlich endenz,

fie im Kleide der unft auftritt,en i am auch er religiöfe egen=
laß Oes POM!  en Katholiziesmus un Des Denn fie mit er lebensvollen eftalt
natiıonalen Glaubens Gott. nicht gleich erRennDdarer Weife gefangen

niımmt<, Oreimal gefährlich, iDenn ieleBeumelburg ilt ein Dichter. Das bemwährt
er mitreißenden Schilderungskraft, un zuvem unift DO  = mwirklichem ange

obmohl ihm mohl icht gelungen ift Becher
»Reich un Rom« eine Finheit C:

1. Deutiches Dante= Jahrbuchftalten. Er chreibt an Stifters
»Witiko« unÖ0 DON le Orts »Der Papft 19, Band Hrsg. Auftrag Der euft:  =

Qem Ghetto« erinnernDen, gemollt chen Dante=Geflellichaf: DO Fr & i ch
chneider. AL XIV U, 9238 Weizurückhaltenden Chronifteniftil er Durch

leidenichaftsliofe Ruhe gerade erit vrecht glü= Mar 1937, Böhlatu Geb | 14,
henD Z ıvirken Deriteht. Eine usnahme A anfe. Fin Lebensbild Von Guido

ManacorDa. 80 (42 S Berlin 1937,macht nur gemiffe Ironie en Stellen,
IiDO die katholifche eligion un ihre 1ener Weffobrunner Verlag. Geb., } 4,
auftreten. enn er eler einmal Darauf 1, Das ante.Jahrbuch Zel wieder die
aqaufmerkfam geworden ift, rechnet beifpiellofe Oes Kreiles erer, Qie
mer Da, I0 DON Iirommen Gebet, noch eufe überall um Oas VerftänDdnis
DO  - emu DOT Gott, Qem errn, DO OQem er er Göttlichen KOomöÖödDie geftalteten
eiligen ater, DON tiefer AnDdacht, DON Gedankenımw er katholifichen irche P1Nn:
gottgefälligen erken Die Rede ift, mit SEeN., Man 7102\ Zur Klärung Init Recht
irgenO Schurkerei 0as Reich, auch Qie yuneren er Dantes heran;
un 1e! fich niıe getäu ucht Qurch mühfame philologifche Unter.

Damit kommen IWDIir Zur le6ten rage, uchungen auszulcheiden, 1I0ASs ihm
DOTr Qie fich er eier unÖ© Beurteiler zugelchrieben iDurve, un© vDertie fich
dieler Dichtungen geftellt ieht: Wie en Qie Bemwertung er verichiedenen über=
eie hiftoriichen Dichtungen ZUur H iftori= fegungstheorien, m Qas Ratholiiche Welt:
chen anrnei un Wirklichkeit aran gedicht enen mMm: näher bringen,
annn kein Zweifel fein, Qaß Beumelburg Die P Urtert Sar nicht 0Der NUur mangel  =
Oas Recht beanfprucht, Die Gefifchichte na haft genießen 3AONNeN. AuffallendD ark
leiner politifch=religiöfen Weltanifchauung i{ft nach Qem Literaturberichte Dieles Ban

beurteilen. Er hat fich zmweifellos Qer OPsS Qie Beteiligung NorDdamerikas n Qer
Gefifchichte Zeiten Sründli Dante  s  Forifchung. Allerdings aßt fich hier

unÖ® erft vecht bei dem Bericht über taliengefehen, aber P?’ orm fie ann Ü nach
er Vergangenheit remden politifch= Ichmwer 0Oas Bedauern unterdrücken, Oaß

religiöfen eal,. Uüber 1eje Art Dichtung Dder Ertrag Der rbeıtfen en Nichtfach:
urteilt Schaafhaufen Das Oeutiche gelehrten, Qie Ddoch einen erheblichen eil
Wort 1937, S, 40) »Er der ende Künft: Dder Dante=Geflellichaf: bilden, kaum ebendDig
ler er Dichter| MO8® etimva Oem mDird, währen© Qie Wiffenfchaftler, Oenen

ebenden Bilde geichichtlichen auft Vormort VDas ahrbuch »DOT'  z
Ericheinung ein anderes entgegenftellen, nehmlich« VDienen mwill, Titelaufzäh
ivbenn ihm na eigener gemwiffenhafter For: lungen leicht ANnNÖOPFSIDO finden un auch
ung 0as vorhandene alfch ericheint. Zweitdrucke (1ff 909 ff 33 ff.) mwohl lieber
Das e Oaß P dDann alg Dichterifcher Durch Erftveröffentlichungen erfegt en
Geftalter gefchichtlicher auch Qie mmerh bleibt Oas ahrbuch eine manı  =
rbeit ÖPsS mwiflfenichaftlichen Or  ers fach anregende abe Theologifche Bera
leiften hat. Unterläßt eile rbeit, IDIF t{ung Qem tüchtigen Beitrag über

lein an0ers geartetes Bild ohne Begrün= Dantes Staatsidee ellenmeile Zu SeNAUFTEFr
Oung in Qie Offentlichkeit, Qann gibt PtT Faflfung verhelfen Rönnen Dantes »Mons
icht unft onNDdern Tendenz. Das Recht, arch  1e« eht mit inrer re DO u
tenDenziös lein, befitehenden Anichau= mittelbar göttlichen, alfo nicht 0M ap


